
Untersuchung der ausziehenden Wetterströme in den Steinkohlen-Bergwerken des Saarbeckens.

Mithin wird durch die Grube bewirkt:
360,63 cbm. O0 = Verlust,

40,38 - CO,
105,07 - CH, } — Aufnahme,

Grube istund das chemische Temperament der
47,89 cbm. O0 = Verlust,

5,36 - CO,
13.95 - CH, \ — Aufnahme.

4, Untersuchung.

Grube von der Heydt (d. 253. Sept. 1875). — Wetterstrom im Flötze Beust.

Der untersuchte Wetterstrom bildet die Vereinigung zweier Theilströme, welche gemeinschaftlich
durch die Hauptwetterstrecke in der 3. Tiefbausohle zum Ventilator ziehen,

Die Wetter des ersten Theilstromes fallen ein durch die einfallende Strecke No. 1, ziehen durch die
Seilförderstrecke und den Krugschacht No. 1. und durchstreichen die Baue des Flötzes Beust zwischen
der 3. TiefbausohleundderdarunterliegendenTheilungssohle, worauf sie in die Hauptwetterstrecke münden.

Die Wetter des zweiten Theilstromes fallen ein durch die einfallende Strecke auf dem KRiegels-
berge, durchstreichen den Bau daselbst und münden darauf ebenfalls in die Hauptwetterstrecke.

Länge des Wetterzuges —= 9375 m.,
davon — 2515 - Querschlag

und — 6860 - Grundstrecke und Abbaufeld,

Zur Zeit der Probenahme arbeiteten 123 Bergleute und 16 Pferde auf dem Wege des Wetterzuges.

Temperatur über Tage — 15,6°,
unter - — 214°

A. Anemometrische Messungen.

Geschwindigkeit in der Querschnittsmitte —= 142,46 m. pro Minute
Flächeninhalt des Beobachtungsquerschnittes = 3,66 LI”

Näherungsco#fficient: K =— 0,80.
Wettermenge — 1417,12 cbm. pro Minute,

— 25027,4 - = Stunde.

B. Analyse

Portion L

Angewandtes Vol. (feucht) . .

Nach Absorption der CO, (trocken)
Portion II

Angewandtes Vol. (feucht)
Nach der Verpuffung
Nach Zulassen von H

Nach der Verpuffung

Beob. Val

112,470
LO9.£45

78,983
178,830
96,540
74.541

Oruck

574,35
5382.94

544,38
539,67
649,14
508,830

Temperatur

13,51°
11,829

14,81°
13,82°
14,379 |
13.800 \

Corrig, Vol.

61,553
61,967

40,788
40,495
59,536
36,073


